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Transkription: 1 Ti(berio) Iulio Ti(berii) l(iberto)
2 Successo et
3 Tertiae con(iugi)
4 et Invento fratri [f(ilii fecerunt?)].
Übersetzung: Dem Tiberius Iulius Successus, Freigelassener des Tiberius und seiner Frau Tertia und
dem Bruder Inventus (haben es die Söhne gemacht?).
Kommentar: Das F am Ende von Zeile 4 ist am Abklatsch nicht zu sehen und wird allgemein mit
fidelis? ergänzt, wofür es allerdings in Norikum keine Belege gibt. Die Buchstaben sind
rezent nachgezogen und wenn man die Mittelposition des fratri beachtet, kann man
auch vermuten, dass dort nie ein F gestanden ist.
Sprache: Latein
Gattung: Grabinschrift
Beschreibung: Grabplatte aus Marmor mit profilgerahmtem Inschriftenfeld.




Datierung: 1. Jh.n.Chr.: Das Gentile lässt eine Bürgerrechtsverleihung unter Tiberius vermuten.
Herkunftsort: Maria Saal
Fundort (modern): Arndorf (http://www.geonames.org/2782417), Maria Saal
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Landesmuseum Rudolfinum, Inv.Nr. 10
Konkordanzen: CIL 03, 04931
ILLPRON 00024
UBI ERAT LUPA 2571, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=2571
Literatur: Jabornegg-Altenfels, Alterthümer 45-46 Nr. 77.
Abklatsch:
EPSG_534
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